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Bastelanleitung
1.	 Schneide die Vorlage aus.

2.	Falte den Würfel an den gestrichelten Linien nach innen, ggf. mit Hilfe eines Lineals.

3.	Bestreiche die Laschen nacheinander mit Kleber und drücke jeweils die  
entsprechende Würfelseite dagegen (ggf. ein paar Sekunden, damit es gut hält).

	 = schneiden  
	 = falten

Wo ist es passiert? 

 
ORT

Woher weiß ich es? 

 
QUELLEN UND ZITATE

Wer war dabei? 

 
PERSONEN

Wann ist es passiert? 

 
ZEITPUNKT

Was ist passiert? 

 
TITEL UND EINSTIEG

Wie ist es passiert? 

 
HINTERGRUND



Schreibe eine eigene Nachricht. Hast du an alle 
wichtigen Elemente einer Nachricht gedacht?  
Ich habe …
1.	 … ca. 6–8 Sätze geschrieben.

2.	 … Präsens oder Perfekt benutzt.

3.	 … sachlich geschrieben.

4.	 … die wichtigsten Infos genannt.

5.	 … Zeit und Ort klar genannt.

6.	 … die Zitate wortgenau geschrieben.

7.	 … meine Quellen überprüft und genannt.

QUELLEN UND ZITATE
	– In einer Nachricht steht immer, 
woher die Information kommt. 

	– Die Fakten sind gut recherchiert. 

	– Sie stammen aus sicheren  
Quellen. 

	– Die Zitate sind immer  
wortgenau.

Hier lernst du, wie du zum Nachrichten-Profi wirst.  
Dies sind die wichtigsten Elemente einer guten journalistischen Nachricht:

TITEL UND EINSTIEG
	– Der Titel macht neugierig. 

	– Der erste Satz ist kurz und 
informativ. 

	– Der Inhalt ist sehr aktuell.

ZEITPUNKT
	– Die Informationen zum Zeit-
punkt sind genau formuliert. 

	– Es werden Tag, Datum und  
(oft auch) Uhrzeit genannt.

ORT
	– Zum Ort sind konkrete Details 
genannt. 

	– Der Ort ist für alle  
verständlich beschrieben.

PERSONEN
	– Es gibt Infos zu den beteiligten 
Personen. 

	– Die Personen sind mit Namen 
und Funktion genannt.

HINTERGRUND
	– Nur die wichtigsten  
Informationen sind genannt. 

	– Der Inhalt besteht aus Fakten 
und ist neutral und sachlich 
formuliert.



Kurz und leicht sind Video-Nachrichten zum Deutschlernen auf Niveau A2 –  
einfach geschrieben und verständlich gesprochen. Die Lernenden trainieren aktiv 
und motivierend das Hör- und Leseverstehen mit echten Medien. Sie lernen, wie 
sie Hauptinformationen identifizieren, W-Fragen stellen und Antworten mit ein-
facher Satzbildung geben. Mit diesem Format können Lernende schon auf einem 
niedrigen Sprachniveau die Nachrichtensprache erfolgreich verstehen und effek-
tiv ihren Alltagswortschatz erweitern. Wem die Video-Nachrichten zu kurz und 
leicht sind, der kann mit unseren langsam gesprochenen Audio-Nachrichten auf 
Niveau B2 arbeiten. Sämtliche Links gibt es unten auf der Seite.

 

Tipps für den Einsatz im Unterricht 

 
Vorentlastung

	– Welche Nachricht haben die Lernenden zuletzt gehört oder gelesen?
	– Was ist eine Nachricht? (eine kurze, sehr aktuelle, sachliche Information  
in den Medien.)

	– Welche Wörter aus der Nachrichtensprache kennen die Lernenden bereits? 
(Präsident*in, Demokratie, Demonstration, Unfall, Entscheidung, ...) 

Nachrichten analysieren und verstehen

	– Die aktuellen Video-Nachrichten von „Kurz und leicht“ zweimal abspielen  
(Beitragslänge ca. 2 Min.), das erste Mal hören die Lernenden nur zu, beim  
zweiten Mal machen sie sich Notizen.

	– Den Würfel (mit 6 W-Fragen einer journalistischen Nachricht) vorstellen.
	– Die Klasse in 2-6 Gruppen aufteilen, alle Gruppenmitglieder würfeln nach- 
einander eine W-Frage.

	– Die Gruppen ermitteln und notieren kurze Antworten auf die W-Fragen einer 
oder mehrerer Nachricht/en.

	– Jede Gruppe präsentiert ihre W-Fragen mit Antworten (globales Verstehen der 
Nachricht).

	– Die Gruppen untersuchen, wie viele W-Fragen die Video-Nachrichten ent- 
halten/beantworten (nicht jede Nachricht muss alle 6 Elemente beinhalten). 

 
Eine eigene Nachricht schreiben

	– Die Lernenden bekommen nur grobe Informationen zu einer Nachricht.
	– Die Klasse in 6 Gruppen aufteilen, jede Gruppe zieht eine Karte mit einem  
Aufbau-Element und verfasst den Text dazu.

	– Jede Gruppe präsentiert ihr Element bzw. ihren Text, an der Tafel werden die 
Antworten gesammelt.

	– Die Nachricht wird mit Hilfe der Check-Fragen überprüft.

Miniprojekt Redaktionsalltag 
 
Die Gruppen übernehmen unterschiedliche Arbeitsschritte in einer Nachrichten-
Redaktion:

1.	 Thema aussuchen und recherchieren
2.	 Bilder auswählen, Bildunterschriften verfassen
3.	Titel und Teaser formulieren
4.	W-Fragen-Elemente der Nachricht schreiben
5.	Eine fiktive Nachrichtenseite auf einem A4/A3-Blatt erstellen 

A2 Video-Nachrichten  
Kurz und leicht

B2 Langsam  
Gesprochene Nachrichten

dw.com/kurzundleicht dw.com/langsamenachrichten

http://dw.com/kurzundleicht
http://dw.com/langsamenachrichten

